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
 
Ergebnisse 
 
 Voranschlag 2015 

 Der Voranschlag wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 Wahlen 

 Mitglieder des Gemeinderates 

 – Deflorin Claudia Neuwahl 
 – Moser Daniel Wiederwahl 
 
 Mitglied der Rechnungsprüfungskommission 

 – Lanz Marlies Wiederwahl 
 
 Mitglieder der Schulkommission 

 – Lanz Karin Neuwahl 
 – Wüthrich Raymond Neuwahl 
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
 
 Donnerstag, 7. Mai 2015, 20.00 Uhr, Schulhaus Mirchel 

 Donnerstag, 26. November 2015, 20.00 Uhr, Schulhaus Mirchel 
 
 

 
Marcel Keller, Sonnbühlstrasse 11, Vertreter der Gemeinde Mirchel, 
demissionierte per 31.12.2014 als Mitglied der Sekundarschulkom-
mission Grosshöchstetten. Wir bedauern seinen Rücktritt. Für seinen 
Einsatz und die geleistete Arbeit danken wir Marcel Keller herzlich. 
 
Der Gemeinderat Mirchel wählte Beat Baumgartner, Bäckerstutz 7, 
als neuen Vertreter in die Sekundarschulkommission Grosshöchstet-
ten. Wir gratulieren Beat Baumgartner zur Wahl, danken für die Be-
reitschaft und wünschen ihm viel Befriedigung und Erfolg. 
 
 

 
Seit 1. Januar 2015 bietet die Spitex Region Konolfingen den Frisch-
mahlzeitendienst nur noch in Gemeinden an, welche sich an die Kos-
ten der Dienstleistung beteiligen. Die bisherige Finanzierung durch  
den Kanton fällt weg. 

In Mirchel wird der Frischmahlzeitendienst weitergeführt. Der Ge-
meinderat schloss mit der Spitex eine Leistungsvereinbarung ab. Die 
Kostenbeteiligung der Gemeinde beträgt jährlich 50 Rappen pro Ein-
wohner. Damit ist diese Dienstleistung für die Bevölkerung von Mir- 
chel weiterhin gesichert. 

Der Frischmahlzeitendienst richtet sich vor allem an kranke, pflege-
bedürftige Personen sowie betagte, gebrechliche Mitbürger/-innen. 
Die Spitex liefert zusammen mit Partnerorganisationen und Freiwilli- 
gen die täglich frisch zubereiteten Menüs warm nach Hause. 

Für Auskünfte und Anmeldungen wenden Sie sich an: 
Spitex Region Konolfingen, Dorfstrasse 4c, 3506 Grosshöchstetten 
Telefon: 031 770 22 00  /  E-Mail: info@spitex-reko.ch 
Homepage: www.spitex-reko.ch  
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
 

Trotz fast frühlingshaften Temperaturen verbreiteten 
die sechs Frauen des Komitees mit ihrer Bescherung 
Mitte Dezember 2014 etwas vorweihnächtliche 
Stimmung. Sie überbrachten im Namen der Gemein-
de kleinere Geschenke und die besten Weihnachts- 
und Neujahrswünsche. 

 
Insgesamt besuchten sie 72 Einwohnerinnen und Einwohner ab  
70 Jahre. Für den Einsatz und die allseits sehr geschätzte Arbeit 
danken wir dem Komitee herzlich. 
 
Das Frauenkomitee besteht aus: Eva Krähenbühl, Ursula Loosli, Lotti 
Rüegsegger, Susanne Schindler, Belinda van Beest und Marianne 
Wüthrich. 
 
 

 
Der Gemeinderat übergibt den Jungbürgerinnen und Jungbürgern 
unserer Gemeinde jeweils anlässlich einer kleinen Feier mit Nacht- 
essen die Bürgerbriefe. 

Aufgrund der zurzeit geringen Anzahl Jungbürger/-innen pro Jahr fin- 
det der Anlass alle zwei Jahre statt.  

Für die jungen Wahl- und Stimmberechtigten der Jahrgänge 1997 
und 1998 wird die gemeinsame Feier im Frühjahr 2016 durchgeführt. 
 
 

 
Das Zentrum Paul Klee in Bern stellt der Gemeinde 
Mirchel auch für das Jahr 2015 eine unpersönliche Freikarte unent-
geltlich zur Verfügung. Die Karte berechtigt jeweils eine Person aus 
Mirchel zum freien Eintritt in die Ausstellungen des Zentrums. 
 
Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner können die Eintritts-
karte bei der Gemeindeverwaltung Mirchel zur kostenlosen Benut-
zung reservieren. Die Karte muss bei der Verwaltung abgeholt und 
nach Gebrauch wieder dort abgegeben werden.  
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
 
Eine Gemeinderatsdelegation besucht die 85- und 90-jährigen sowie 
die älteren Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde an-
lässlich ihres Geburtstages. Dieses Jahr dürfen wir folgenden Perso-
nen gratulieren und von Herzen alles Gute wünschen: 
 
 Bichsel Luise, 1925, Kastanienpark, Oberdiessbach 
 Bühler Katharina, 1930, Gmeisstrasse 62 
 Holzer Nelly, 1930, Flurweg 13 
 Lehmann Martha, 1920, Lätthubel 31 
 Mosimann Margaretha, 1921, Appenbergstrasse 28 
 Nyffenegger Mathilde, 1925, Stockhornweg 3 
 Rettenmund Martha, 1919, Bäckerstutz 14 
 Schindler Bertha, 1924, Bühlstrasse 43 
 Spring Liseli, 1924, Hübeliweg 1 
 Zürcher Gritli, 1925, Stutzstrasse 87 
 
 

 
Wir erinnern: 

Die Gemeindeverwaltung meldet der Berner-Zeitung und Wochen-
Zeitung die Jubilare mit 70, 75, 80, 85 sowie 90 Jahren und älter. 
Die Zeitungen fassen die Gratulationen selbständig ab. 

Gestützt auf die Gemeindeordnung erteilt die Verwaltung auf Anfrage  
auch bestimmten Vereinen die Angaben der Jubilare. 

Wer keine Veröffentlichung seiner Daten wünscht, teilt dies der Ge-
meindeverwaltung Mirchel frühzeitig mit. 
 
 

 
Das kantonale Tiefbauamt genehmigte im Herbst 2014 den Wasser-
bauplan "Korrektion Chisebach und Hochwasserrückhalt Hünigen-
moos". Einsprecher haben den Entscheid mit Beschwerde angefoch-
ten. Die Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion des Kantons Bern führt 
nun das Beschwerdeverfahren durch.  
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
 
Anfangs Dezember 2014 informierten der Projektleiter, der Wasser-
bauverband Chisebach und die Gemeinde Mirchel die betroffenen 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer anlässlich einer Bege-
hung über die geplanten Arbeiten.  
 
Zurzeit wird das Projekt bezüglich Objektschutz am Mühleweg und 
Anpassung der Dorfstrasse überarbeitet. Die zuständigen kantonalen 
Stellen werden die geplanten Änderungen noch genehmigen müssen. 
Anschliessend ist die Ausschreibung der Bauarbeiten geplant. 
 
 

 

Während der öffentlichen Mitwirkung im Herbst 
2014 gingen sieben schriftliche Eingaben ein. 
Der Gemeinderat hat diese behandelt und in ei-
nem Mitwirkungsbericht beantwortet. Der Bericht 
liegt zur Einsicht in der Gemeindeverwaltung 
Mirchel öffentlich auf. 
 
Vor einigen Tagen stellte der Gemeinderat die 
Unterlagen der Ortsplanungsrevision dem Kan-
ton zur Vorprüfung zu. Das Ergebnis der Vorprü-
fung wird voraussichtlich im Frühling/Sommer 
2015 vorliegen.  

 
 

 
Den Hundehalterinnen und Hundehaltern, welche stets für die saube-
re Beseitigung des Kots ihrer Tiere von Strassen und Fusswegen be-
sorgt sind, danken wir herzlich. Mit der Beseitigung der Verschmut-
zung tragen sie zur angenehmeren Benutzung der Verkehrsflächen 
durch Fussgänger und vor allem Kinder bei. 
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
 
 
Wälti Ursula  Präsidialabteilung 
Gemeindepräsidentin  Allg. Verwaltung 
Stutzstrasse 40  Ortspolizeiwesen 
 P: 031 711 06 83  Verbandsgemeinde 
 M: 079 528 64 30  Planungsregion 
Stv. Wanzenried Beat  AHV-Zweigstelle 
 
 
Wanzenried Beat  Bauwesen 
Vize-Gemeindepräsident  Ortsplanung 
Stutzstrasse 91  Vermessungswesen 
 031 791 17 63  Abfallentsorgung 
Stv. Wälti Ursula  Abwasserentsorgung 
  Wasser- und  
    Elektrizitätsversorgung 
 
 
Brechbühler Christoph  Strassenwesen 
Zäziwilstrasse 11  Verkehr 
 079 528 87 48  Wasserbau 
Stv. Moser Daniel  Land- und Forstwirtschaft 
  Öffentliche Gesundheit 
 
 
Deflorin Claudia  Bildung 
Hübeliweg 9  Kultur und Sport 
 031 711 36 78  Soziales 
Stv. Brechbühler Christoph 
 
 
Moser Daniel  Finanzen und Steuern 
Bühlstrasse 35  Feuerwehr 
 031 711 03 09  Zivilschutz 
Stv. Deflorin Claudia  Militär- und Schiesswesen
   Liegenschaftsverwaltung 
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Aus der Schule  
 

 
Heinz Baumann, Bühlstrasse 18, und Adrian Reusser, Schönegg 3, 
demissionierten per Ende 2014 als Mitglied der Schulkommission. 
Für ihren Einsatz und die geleistete Arbeit danken wir Heinz 
Baumann und Adrian Reusser herzlich. 
 
Die Gemeindeversammlung vom 27. November 2014 wählte Karin 
Lanz, Zäziwilstrasse 11, und Raymond Wüthrich, Bäckerstutz 14, als 
neue Mitglieder. Wir gratulieren Karin Lanz und Raymond Wüthrich 
zur Wahl, danken ihnen für die Bereitschaft und wünschen viel Be-
friedigung und Erfolg.  
 
 

 
Vom 12. bis 16. Januar 2015 führte die 6. – 9. Klasse der Schule Mir-
chel ihr Skilager auf der Elsigenalp durch. Es war eine rundum gelun-
gene Woche: Essen, Spiele, Stimmung usw. – alles war genial! Am 
Freitagabend kehrten alle glücklich, zufrieden und unfallfrei nach  
Mirchel zurück.  
 
Unser herzlicher Dank geht an die Lagerleitung und Begleitpersonen 
für ihre Arbeit und den Einsatz sowie die Schülerinnen und Schüler 
für das sehr gute Mitmachen während des Lagers. 
 
 

 
Die Schülerinnen und Schüler des Kindergartens, 
der Primar- und Realschule Mirchel gestalteten 
die Weihnachtskarten 2014 des Regionalen  
Schulinspektorats Bern-Mittelland, Kreis 6. 

Wir freuen uns mit dem Kindergarten und der 
Schule Mirchel über die sehr ansprechenden 
Karten (siehe Abbildung) und gratulieren dazu 
ganz herzlich. 
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Schule Mirchel über die sehr ansprechenden 
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ganz herzlich. 
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Heinz Baumann, Bühlstrasse 18, und Adrian Reusser, Schönegg 3, 
demissionierten per Ende 2014 als Mitglied der Schulkommission. 
Für ihren Einsatz und die geleistete Arbeit danken wir Heinz 
Baumann und Adrian Reusser herzlich. 
 
Die Gemeindeversammlung vom 27. November 2014 wählte Karin 
Lanz, Zäziwilstrasse 11, und Raymond Wüthrich, Bäckerstutz 14, als 
neue Mitglieder. Wir gratulieren Karin Lanz und Raymond Wüthrich 
zur Wahl, danken ihnen für die Bereitschaft und wünschen viel Be-
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chel ihr Skilager auf der Elsigenalp durch. Es war eine rundum gelun-
gene Woche: Essen, Spiele, Stimmung usw. – alles war genial! Am 
Freitagabend kehrten alle glücklich, zufrieden und unfallfrei nach  
Mirchel zurück.  
 
Unser herzlicher Dank geht an die Lagerleitung und Begleitpersonen 
für ihre Arbeit und den Einsatz sowie die Schülerinnen und Schüler 
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Die Schülerinnen und Schüler des Kindergartens, 
der Primar- und Realschule Mirchel gestalteten 
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ganz herzlich. 
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
 
Seit 1. August 2013 haben die Gemeinden den Schulleitungen ein 
Schulsekretariat für die administrativen Arbeiten zur Verfügung zu 
stellen. In Mirchel erledigte der Schulleiter diese Arbeiten bisher sel- 
ber. Bei einigen Aufgaben unterstützte ihn die Gemeindeverwaltung. 

Nun stellen diese Verwaltungsaufgaben für die Schulleitung eine im-
mer grösser werdende Belastung dar. In Absprache mit dem Schullei-
ter beantragte die Schulkommission dem Gemeinderat die Schaffung  
eines Schulsekretariats. 

Der Gemeinderat betraute die Gemeindeverwaltung Mirchel mit den 
Aufgaben des Schulsekretariats. Zur Entlastung des Schulleiters führt 
seit anfangs 2015 das Verwaltungspersonal verschiedene Sekreta- 
riatsarbeiten aus. Der Beschäftigungsgrad für das Personal der Ge-
meindeverwaltung bleibt unverändert. Eine erste Standortbestim- 
mung ist nach einem Jahr geplant. 

Das Sekretariat der Schulkommission Mirchel erfährt keine Änderung. 
Es wird weiterhin durch ein Kommissionsmitglied geführt. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Brockenstube Offen jeden zweiten Samstag im Monat von  
 9.00 – 11.30 Uhr, in der Zivilschutzanlage Zäziwil. 

 14. Februar 2015 
 14. März 2015 

Profitieren Sie von unserem günstigen Verkauf von gut erhaltenen  
Kleidern, Schuhen, Möbeln, Lampen, Haushaltgeräten. Wir nehmen  
gerne Gegenstände in sauberem und gutem Zustand entgegen. Aus 
Platzgründen: Annahme von Möbeln nur von April bis September.  
Unbrauchbare Gegenstände weisen wir zurück. Eine Kaffeeecke ist  
vorhanden. Für Auskünfte: Romy Gafner, Tel. 031 791 08 55. 


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Allerlei



10  Allerlei� 1 | 2015  Eiche-Blatt

Zäme ässe 50+ Jeden zweiten Dienstag im Monat 
 im Restaurant Bahnhöfli, Zäziwil. 

 10. Februar 2015 
 10. März 2015 

Das Mittagessen wird um 12.00 Uhr zum Preis von Fr. 16.– serviert.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir bieten einen Abholdienst 
an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich 
bei Frieda Thierstein, Tel. 031 711 19 39. 
 
 
50. Haupt- Dienstag, 17. Februar 2015, 20.00 Uhr, 
versammlung im Kirchgemeindehaus Zäziwil. 

Die Mitgliederbeiträge können bei einem kleinen Apéro ab 19.30 Uhr 
bezahlt werden. Bitte ein Glückspäckli mitbringen, dieses wird für ei-
nen wohltätigen Zweck verkauft. 
 
 
50 Jahre Frauenverein Zäziwil und Umgebung 
 
Pizza-Plausch mit Unterhaltung für die ganze Familie. 

14. März 2015 ab 17.00 Uhr in der Turnhalle Zäziwil 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich verwöhnen! 
 
17.00 Uhr Zithergruppe Reutenen 
17.45 Uhr Hip Hop (Schulen Zäziwil, Mirchel, Oberhünigen) 
18.30 Uhr Schwyzerörgelischule D1 
19.15 Uhr Hula Hoop 
20.00 Uhr Festakt, musikalisch umrahmt mit den Heebies Jeebies  
 anschliessend Unterhaltung mit DJ Röfä 
Barbetrieb 
 
Für das leibliche Wohl ist während und nach den Darbietungen bes-
tens gesorgt. Sei es mit Pizzas aus unserem Holzbackofen oder 
Würstli mit Kartoffelsalat. 
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